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Objekt: Soldatengrab

Museum: Lippisches Landesmuseum
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32756 Detmold
(0 52 31) 99 25 0
mail@lippisches-
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Sammlung: Kunstgeschichtliche Sammlung

Inventarnummer: K0375/2014

Beschreibung
Der Lehrer Fritz Lohmann, geboren 1878 in Rischenau im Fürstentum Lippe, wurde im
Ersten Weltkrieg an der Westfront in Frankreich eingesetzt. In einer Reihe von Zeichnungen
hielt er den Alltag eines Soldaten an der Front fest und verarbeitete seine Kriegserlebnisse.
Im Zentrum der Bleistiftzeichnung ist ein flacher Grabhügel zu sehen. Er ist mit einer
einfachen hölzernen Umzäunung umgeben. Am oberen Grabrand steckt ein großes
Holzkreuz mit einer Inschriftentafel, deren Aufschrift nicht lesbar ist. Auf die Kreuzspitze ist
ein Stahlhelm gestülpt. Hinter dem Grab stehen Bäume, teils gebrochen und mit geknickten
Ästen. Signatur "F.L."

Grunddaten

Material/Technik: Pappe, Bleistifzeichnung
Maße: H 12,1 cm, B 8,9 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1915-1918
wer Fritz Lohmann (Lehrer) (1878-1950)
wo Westfrankreich (Region)

[Geographischer
Bezug]
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[Zeitbezug] wann 1914-1918
wer
wo

https://owl.museum-digital.de/object/4940


Schlagworte
• Gefallener
• Grab
• Westfront (Erster Weltkrieg)
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